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Im Säuglingsalter operiertes sakkuläres 
Aneurysma der A. cerebri media

Von

Ilona D o b k o n 'Y I u n d  J .  V a j d a  

I n s t i tu t  fü r N eu roch iru rg ie , B u d ap es t 

(E ingegangen  am  7. M ärz 1976)

B ei e inem  10 m o n atig en  Säug ling  w urde  ein sak k u lä res  A n eu ry sm a  
d e r A . cereb ri m ed ia  m it  E rfo lg  o p e rie rt. C hirurgische B eh an d lu n g , K a- 
tam n ese , d ie  m it der L o ka lisa tion  u n d  dem  L eb en sa lte r v e rb u n d en en  F r a ­
gen w erden  e r lä u te r t un d  d ie  B ed eu tu n g  d e r  F rüh d iag n o se  w ird  b e to n t.

Die T atsache, daß G ehirnaneurys­
m en im Säuglingsalter nur selten 
diagnostiziert werden, kann  vielleicht 
d am it erk lä rt werden, daß sie in die­
sem L ebensalter fast nie rup turieren , 
u n d  sich folglich keine Ind ikation  der 
angiographischen U ntersuchung e r­
hebt. J a n e  [4] u nd  J a n e s  und 
S h e a r b u r n  [5] veröffentlichten je 
einen F all von im  Säuglingsalter e r­
folgreich operierten  G ehirnaneurysm a. 
In  einem der 16 juvenilen, erfolg­
reich  operierten Fällen  von A m a c h e r  
u nd  D r a k e  [2 ]  handelte  es sich um  
einen 6 m onatigen Säugling. In  der 
M itteilung von N e w c o m b  und  M u m u s  
[10] w ird über ein im Säuglingsalter 
ru p tu rie rtes  A neurysm a des Circulus 
arteriosus W illisii berich te t. Im  3000 
G ehirnaneurysm en um fassenden M ate­
ria l von P a t e l  u n d  R ic h a r d s o n  [11] 
w aren 58 P atien ten , jünger als 19 
Ja h re  un d  auch der jüngste w ar 8 
Ja h re  a lt. Ma t s o n  [7] berich tete über 
13 juvenile G ehirnaneurysm a-Fälle.

F a l l d a r s t e l l u n g

H . N . 10 m onatiges M ädchen . B e i der 
M u tte r  sp ie lte  sich  w ährend  d e r  S chw anger­
sc h a f t w ahrschein lich  eine R ö te ln -In fe k ­
tion  ab , d ie  ab e r  m itte ls  A n tig e n u n te r­
su ch u n g  n ic h t bew iesen w erden  k o n n te , so 
daß  e sn ic h t zu r U n te rb rech u n g  derS ch w an - 
g e rsch a ft kam . U n g estö rte  E n tb in d u n g , 
befried igende m en ta le  u n d  som atische  E n t ­
w ick lung , befriedigende m en ta le  u n d  so­
m a tisch e  E n tw ick lu n g . 5 T age v o r d e r s t a ­
tio n ä ren  A ufnahm e fiel das K in d  p lö tz ­
lich  rü ck lin g s um , n ach  3 T agen  w a r es 
m a t t ,  a m  n äch s ten  T ag  w urde  es w egen 
S en so riu m stö ru n g  in  die K in d e ra b te ilu n g  
eines L an d esk ran k en h au ses g eb rach t. B eim  
bew uß tlo sen  K in d  w urden  Ja c k s o n -E p i­
lepsie, rech tsse itig e  H em iparese , b lu tig e r 
L iq u o r u n d  p rä re tin a le  B lu tu n g  fes tg e­
s te llt. H ie rn ach  w urde  das M ädchen  m it 
der D iagnose e in e r su b a rach n o id a len  B lu ­
tu n g  in  u n se r I n s t i tu t  eingew iesen.

A u fnahm ebefund  : N ah tsp ren g u n g , e r ­
w e ite r te  e x tra k ra n ia le  V enen, rech tsse itige  
H em ipleg ie , B ew ustlosigkeit. S u b d u ra le  
P u n k tio n : be iderse its  n eg a tiv ; linksse itige  
p e rk u ta n e  K aro tis-A ng iog raph ie : A u f d e r 
A . ce reb ri m ed ia  in  d e r In su la  sitzendes, 
bohneng roßes sakku lä res  A n eu ry sm a  (A bb. 
1), im  lin k en  T em pora llappen  R a u m b e ­
engung . D a  sich  die h y p erten s iv en - u n d
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Ab b . I. L inksseitiges K a ro tisa rte rio g ram m . D ie Zweige d e r A . cereb ri m ed ia  sind  
w esen tlich  n ach  oben  d is loz ie rt (tem pora le  R a u m b een g u n g ). A u f e inem  Zw eig d e r 
A rte r ie  fü llt  sich in su lar d u rc h  einen  e tw a  1 cm  b re iten  H als  ein  sak k u lä res  A neu rysm a

H e rd sy m p to m e  zusehends v e rsch lech te r­
te n , e rw ies sich am  2. T ag  n a c h  d e r A uf­
n a h m e  d ie  opera tive  F re ileg u n g  a ls e rfo r­
d e rlich .

L inksse itige  fro n to tem p o ra le  K ran io - 
to m ie , E n tfe rn u n g  des sich  im  tem pora len  
L a p p e n  befind lichen  u n d  in  d ie  zen tra le  
R e g io n  e ind ringenden  u m fan g re ich en  H ä ­
m a to m s . D a  die A usgangsste lle  des A n eu ­
ry sm en h a lse s  au f  der A. ce reb ri m ed ia  e tw a  
1 c m  b re i t  w ar, k o n n te  sie m it  e inem  K lip p  
n ic h t  verschlossen w erden , so d a ß  dieser 
A rte r ien zw e ig  aus dem  K re is la u f  a u s ­
g e sc h a lte t w erden m u ß te . H ie rn a c h  w urde 
d a s  A n eu ry sm a  en tfe rn t.

I n  d en  e rs ten  p o sto p e ra tiv e n  T agen  
b e sse rte  sich  die P arese  u n d  d a s  K o m a  ging 
la n g sa m  in  Sopor ü b er. A m  6. postopera- 
t iv e n  T ag  se tz te  sich am  h in te re n  A b sch n itt 
d e r  W und lin ie  eine S ek re tion  in  G ang, 
d ie  n ic h t  e inm al d u rch  L iq u o r-D au e rd ra i­
n a g e  z u  beheben w ar. 4  T age sp ä te r  w urde  
lin k sse itig e  fro n to -tem p o ra le  R ek ran io -

tom ie  d u rch g e fü h rt: N ach  E rö ffn u n g  der 
p ra llen  D u ra  t r a t  anste lle  des u n te re n  te m ­
p o ra len  G yrus nek ro tische , angeschw ollene 
G eh im su b stan z  in  E rsch e in u n g , d ie  e n t­
fe rn t w urde . D er L iq u o r e n tle e r te  sich  fre i 
vo n  d e r G ehirnbasis, d ie R au m b een g u n g  
h ö r te  au f. D u ra  V erschluß, D au erd ra in ag e .

N ach  ein igen T agen  en tw ick e lte  sich in  
B eg le itu n g  p sychom oto rischer U n ru h e  u n d  
ep ilep tisch en  K räm p fen  s tu fenw eise  ein 
h y p e rte n s iv e r  H y d ro zep h a lu s (A bb. 2). E in  
M o n a t n ach  dem  e rs ten  E in g riff  k a m  es zu r 
A n w en d u n g  e iner H irn v e n trik e l-D a u e r­
d ra in ag e  u n d  zu r E in p flan zu n g  e ines re c h ts ­
se itigen  v e n tr ik u lo a tria len  S h u n ts . N ach  
d e r  O p era tio n  h ö rte  die H y p e rte n s io n  au f, 
d e r  Z u stan d  des K indes no rm alis ie rte  sich  
ra sch ; K räm p fe  m elde te  sich  n ic h t, das 
K in d  w urde  k o n tak tfäh ig , es k o n n te  ge­
f ü t te r t  w erden , d ie rech tsse itig e  P a rese  
b esserte  sich . N ach  55täg ig e r H o sp ita li­
sa tio n  k o n n te  d as M ädchen  in  befried igen ­
d em  A llgem einzustand  en tla ssen  w erden .
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Abb. 2. L inksseitiges p e rk u tan es  K a ro tisa rte rio g ram m , in  der p o s to p e ra tiv en  P h ase . 
D as  A n eu ry sm a  fü llt sich  n ich t, d er V erlau f d e r  A . cereb ri an te r io r u n d  m ed ia  w eist

a u f  hochgrad igen  H y d ro zep h a lu s

D ie K o n tro llu n te rsu ch u n g en  fanden 1 
M o n at (A bb. 3) sowie 3 M onate sp ä te r  
s t a t t .  M o tilitä t u n d  P a re se  zeigten eine

B esserung . 4 M onate  n ach  d e r  O p era tio n : 
m ilde  P a rese  d e r re ch ten  u n te re n  un d  
o b eren  E x tre m itä t ,  das K in d  b e n ü tz t  a b e r

Abb . 3. 1 M onat n ach  E n tla ssu n g  v e rfe rtig te  A ufnahm e
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auch  d iese E x tre m itä te n  zw eckdien lich , es 
g re ift z w a r m i t  d e r L in k en  n ach  d en  G e­
g en s tä n d e n , u m fa ß t sie a b e r d an ach  auch  
m it d e r  R e c h te n . O hne d aß  patho log ische  
R eflexe  in  E rsch e in u n g  tr e te n  w ürden , 
k önnen  d ie  E ig en re flex e  beiderse its  a u s ­
gelöst w e rd en . D as K in d  s i tz t s icher u n d  
fest, es v e rs u c h t sich  hochzuziehen , w egen 
der S ch w äch e  d e r re ch ten  H a n d  g e lin g t es 
ab e r n ic h t .  W en n  m a n  das M ädchen  bei 
den  H ä n d e n  fü h r t, leg t es langsam  S c h ritt 
fü r S c h r i t t  zu rü ck , w egen des A d d u k to r- 
Ü b e rg ew ich ts  d e r u n te re n  E x tre m itä te n  
k re u z t es ab e r  beim  G ehen die F üße . 
K o p fu m fa n g  44,5 cm ; d ie  L e itu n g sfäh ig ­
k e it d es  e in g ep flan z ten  S h u n ts  is t e in w an d ­
fre i. P sy ch o lo g isch e  U n te rsu ch u n g  im  A lte r 
v o n  14 M o n a ten : E n tw ick lu n g sa lte r: 10 
M o n a te ,E n tw ic k lu n g sq u o tie n t 0,68 a n h an d  
des P o P F E R - S z o N D Y - T e s t .

B e s p r e c h u n g

An d e r K inderab teilung  unseres 
In s t i tu ts  w urden im V erlauf von 22 
J a h re n  m ehr als 1500 G ehirnangio­
g raph ien  durchgeführt; in 5%  dieser 
F älle  ließ sich eine zerebrale Vaso- 
p a th ie  erkennen; in  2 Fällen  kam  je 
ein sakku läres A neurysm a vor.

L a u t  d er L ite ra tu rangaben  [3, 6, 8, 
9, 13] sitzen  die sakkulären A neurys­
m en bei K indern  eher peripher und 
bei E rw achsenen  eher proxim al au f 
den  G ehirngefäßen. Man k önn te  es 
ab e r auch  so form ulieren, daß die 
perip h eren  A neurysm ensäcke in der 
R egel frü h er rup tu rieren  vielleicht 
schon im  Säuglings- oder im K indes­
a lte r  — als die proxim aler lokalisier­
ten  A neurysm en der A. com m unieans 
a n te r io r oder die des Verzweigungs­
gebietes der Großgefäße. Mit dem 
A u fb au  der Aneurysm en läß t sich 
d ieser U m stan d  n icht erklären, da ja  
inbezug a u f die S tru k tu r der G efäß­

w and zwischen proxim alen und peri­
pheren A neurysm en kein U ntersch ied  
festzustellen ist. W as dagegen die 
w ohlbekannte angiographische E rfa h ­
rung anbelangt, lau t der die S trö ­
m ung in  den  Zweigen der Circulus 
arteriosus W illisiie im K indesa lte r 
in tensiver als bei Erw achsenen ist, 
d ü rfte  eher angenom m en werden, daß 
dadurch  die R u p tu r der in diesem  
Bereich lokalisierten Aneurysm en ge- 
fördei’t  w ird. B edenkt m an aber, daß 
die m it der Ä nderung der D u rch ­
ström ung  verbundene kre islaufdyna­
m ische Ä nderung gerade au f den m it 
zunehm enden A lter weniger elastisch 
w erdenden Gefäßwänden zu G eltung 
kom m t, z. B. in der A. com m unieans 
an terio r oder bei ihrer Abzweigung 

m uß auch  die M öglichkeit in  
B e trach t gezogen werden, daß die 
R u p tu r  der sich au f diese G ebiete 
lokalisierten  Aneurysm en durch  die 
obenstehende, altersbedingte E rschei­
nung zustandegebracht w ird u n d  in ­
folge dessen bei Erw achsenen h äu fi­
ger vorkom m t.

D ie G rundbedingung der erfolgrei­
chen B ehandlung ist schließlich, daß 
der P äd ia te r  das K rankheitsb ild  a n ­
han d  der m eistens charak teristischen  
Sym ptom e (sich plötzlich en tw ickeln­
de Lähm ung) und U ntersuchungsbe­
funde (blutiger Liquor, p räre tineale  
B lu tung) ad äq u at beu rte ilt u n d  re ch t­
zeitig die nötigen A nordnungen tr if f t .
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